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Kindergarten Gaweinstal
Am 9. Februar 2009 geht der neu 
gebaute Kindergarten am Kirchen-
platz in Betrieb Seite 2

Es ist die stillste Zeit 
im Jahr, immer wenn 
es Weihnacht‘ wird!

Ihr
Bürgermeister

Johann Plach

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger!
Im Namen des Gemeinderates wünsche ich allen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern ein gesegnetes 
und friedvolles Weihnachtsfest 
sowie Erfolg und Gesundheit 
im kommenden Jahr!

„Im Mittelpunkt des Weihnachts-
festes steht die Krippe …“

Das Geschehen von Betlehem ins 
Haus zu bringen, hat sich Werner 
Pollo zum Ziel gesetzt. Der Krip-
penbaumeister aus Schrick fertigt 
Krippen in der hauseigenen Werk-
statt und verwendet dabei selbst 
gesammeltes Baumaterial aus Wald 
und Garten. Bis zum Heiligen Abend 
wird Werner Pollo bereits das zehn-
te Kunstwerk vollendet haben.
Neben dem Krippenbau zählt das 
Dräxeln von Holzschüsseln, Kerzen-
ständern, Vogelhäusern und vieles 
mehr zu seinen Lieblingsbeschäf-
tigungen. Sollten Sie jetzt neugie-
rig geworden sein, dann besuchen 

Sie Werner Pollo in seiner Werk-
statt (gegen Voranmeldung unter 
0676/4103820).

Foto: A. Titz 

Krippenbauer Werner Pollo aus Schrick

Kirche Martinsdorf
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Nachstehende Beschlüsse 
wurden gefasst:

Förderung von Solar-, 
Wärmepumpen-, 

Photovoltaikanlagen
Den Anträgen um Förderung von 
Solaranlagen und einer Wärmepum-
penanlage wurde stattgegeben.

Aus dem Gemeindevorstand/ -rat
Beschlüsse

Buswartehäuschen
Für die Aufstellung eines Buswarte-
häuschens neben der Avanti-Tank-
stelle wurde ein Mietvertrag mit der 
OMV abgeschlossen. 

Subventionen
Der Gemeinderat hat die Zuteilung 
von Subventionen an die Vereine 
beschlossen. 

Vergabe 
von Gewerken

Für den Kindergartenzu- und –um-
bau werden weitere Gewerke verge-
ben. 

Grundkäufe, -verkäufe und 
–abtretungen

Der Gemeinderat hat Grundkäufe, 
Grundverkäufe sowie Grundabtre-
tungen in der Marktgemeinde Ga-
weinstal beschlossen.

Interne Alarmierung
Der Installationsauftrag für eine interne 
Alarmierungsanlage in der Volksschu-
le Gaweinstal wurde beschlossen.

Güterwege
Auf asphaltierten Güterwegen wer-
den Ausbesserungsarbeiten vorge-
nommen.

Inbetriebnahme des neuen 
Kindergartengebäudes am Kirchen-

platz in Gaweinstal
Erst im Februar dieses Jahres stellte 
Architekt Zita das Projekt „Um- und 
Zubau des Landeskindergartens in 
Gaweinstal“ vor. Nun stehen wir kurz 
vor der Fertigstellung und auch die 
Außenansicht nimmt schon konkre-
te Formen an. Der Eingangsbereich 
wird erst im kommenden Frühjahr 
fertiggestellt sein. Bis dahin soll der 
Zugang weiterhin über den Garten 
erfolgen. 

Die Inbetriebnahme der neuen 
Räumlichkeiten wurde nun mit 
9. Februar 2009 (nach den Semes-
terferien) festgelegt. 

Durch die größere Gruppenanzahl 
ist auch die Erweiterung des Gartens 
notwendig geworden. Daher hat die 
Marktgemeinde einen Teil des sog. 
Pfarrgartens angemietet. Er wurde 
bereits gerodet und auch die restli-
chen Arbeiten schreiten, solange es 
die Witterung zulässt, zügig voran.

Im neuen Gebäude werden künftig 
fünf Gruppen untergebracht sein: 
Die drei bestehenden Gruppen, die 
Gruppe aus dem Kindergarten in 
der Oberen Berggasse und die neue 
Kleinkinder-Gruppe für 16 Kinder im 
Alter von 2 ½ bis 3 Jahren. Kinder-
gartenpädagogin Sabine Pleyel wird 
diese Gruppe gemeinsam mit Wal-
traud Köcher betreuen.

Wir wünschen sowohl den Kinder-
gartenpädagoginnen als auch den 
Betreuerinnen und natürlich den 
Kindern alles Gute und viel Freude 
im neuen Haus.
Durch die Notwendigkeit einer Be-
treuerin für die neue Kleinkindergrup-
pe gibt es auch bei den Betreuerin-
nen in den Kindergärten Martinsdorf 
und Schrick kleine Änderungen:
Ab 9. Februar werden Maria Koch 
in Martinsdorf und Renate Jung in 
Schrick als Kindergartenbetreuerin-
nen tätig sein.

Unsere  neue Kindergarten-
pädagogin stellt sich vor: 

Frohe Weihnachten und
ein glückliches neues Jahr
wünschtwünschtwünscht

Service & Elektrohandel
  Georg Rappl
     0664/2306029

Mein Name ist Sabine Pleyel, ich 
bin 37 Jahre alt und wohne mit 
meiner Familie (2 Kinder) in Mistel-
bach. Ich bin seit dem Jahre 1990 
Kindergartenpädagogin und werde 
ab Februar 2009 die neue Kleinkin-
dergruppe in Gaweinstal überneh-
men.  
In meiner Freizeit unternehme ich 
gerne etwas mit meiner Familie 
und gehe oft Nordic – walken. Ich 
freue mich schon sehr auf meine 
neue Aufgabe in Gaweinstal und 
wünsche mir eine gute Zusammen-
arbeit mit dem Team im Kindergar-
ten, mit der Gemeinde und mit den 
Eltern der Kindergartenkinder. 
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Aus dem Gemeindeamt
Rund um die Gemeinde

Förderung für Solar-, Photovoltaik- und Wärmepumpenanlagen

Errichtung Weganschluss 
Schricker Wald

Die Errichtung eines Weganschlus-
ses zum Schricker Wald wurde be-
schlossen.

Gemeindestraße „Jägersteig“
Im Straßenzug „Jägersteig“ soll zur 
Beruhigung der Verkehrssituation eine 
Bodenschwelle errichtet werden. 

Gemeindezentrum in 
Pellendorf

Der Gemeinderat hat für die Raum-
nutzung des Gemeindezentrums 
Pellendorf durch die Vereine eine 
Regelung beschlossen.

Friedhof Schrick
Im Friedhof in Schrick werden die 
schadhaften Bodenbetonplatten 
ausgebessert.

Sportplatz 
in Schrick

Zur Bewusstseinsweckung der 
PKW-Lenker werden beim Sport-
platz in Schrick zwei Tafeln „Achtung 
Kinder“ aufgestellt. 

„Krautgartenweg“ 
in  Schrick

Die Beschotterung des „Krautgar-
tenweges“ in Schrick wurde veran-
lasst.

„Adergassl“
Da in Pellendorf der Straßenzug 
„Adergassl“ nicht durchgehend zu 
befahren ist, soll die Straßenbe-
zeichnung künftig beidseitig eine 
Zusatztafel erhalten bis zu welcher 
Hausnummer man von der jeweili-
gen Seite fahren kann. 

Mittwoch, 31. Dezember
Beginn: Nach der Jahres-
abschluss-Messe, ca. 17h

Abendlicher Rundgang von der 
Withalm-Mühle in der Weidenbach-
gasse entlang des Weidenbaches zum 
Keller Eschberger (idyllischer Hohlweg 
rechts des Stadlplatzes).

Die Strecke ist mit Fackeln gekenn-
zeichnet, die Mitnahme von Taschen-
lampen wird empfohlen. Für die Ver-
pfl egung ist bei den Stationen gesorgt.

Gute Unterhaltung und Prosit 
2009 wünschen Ihnen die Ver-
einsleitung und die Spieler des 

USV Volksbank Gaweinstal!

Silvesterpfad 
in Gaweinstal

Aufgrund mehrerer Anfragen wer-
den nochmals die Kriterien für die 
Vergabe von Förderungen für Solar-,
Photovoltaik- und Wärmepumpen-
anlagen aufgelistet. 

Für den Um- bzw. Neubau einer Hei-
zung mit Öl, Gas oder festen Brenn-
stoffen vergibt die Marktgemeinde 
Gaweinstal keine Förderungen.

Vorraussetzungen um die 
Förderung zu erhalten:
- Das Land Niederösterreich 
 gewährt eine Förderung
- Vorlage des Förderungsbeschei-
 des vom Land NÖ
- Hauptwohnsitzer erhalten 
 eine 100% Förderung
- Nebenwohnsitzer erhalten 
 eine 50% Förderung

Ernstbrunnerstraße 4a (neben HOFER)
2130 Mistelbach

Tel. 0664 / 555 66 20

F r o h e  W e i h n a c h t e n  u n d  v i e l  E r f o l g  i m  n e u e n  J a h r !

Wir kaufen eure
GEBRAUCHTWAGEN
& UNFALLFAHRZEUGE!

OSSI‘S AUTOHANDEL

F r o h e  W e i h n a c h t e n  u n d  v i e l  E r f o l g  i m  n e u e n  J a h r !

CHRISTBAUM-
            ENTSORGUNG

Die Bäume werden am 
Mi., 7. Jänner und 

Di., 3. Februar 2009
 vor Ihrem Haus abgeholt.

Solaranlage ALT NEU: 

Förderung : € 37,00 / m² € 37,00 / m²
- Kleinanlagen zur Wasseraufbereitung max. € 370,00 max. € 370,00
- Großanlagen zur Wasseraufbereitung 
   und Zusatzheizung max. € 740,00 max. € 740,00
 Wärmepumpe 

Förderung : bisher keine Regelung   
Kleinanlagen zur Wasseraufbereitung bisher keine Regelung 
Großanlagen zur Beheizung bisher keine Regelung  
 Photovoltaikanlagen: 

Förderung (Kilowattpeak – kWp): bisher keine Regelung € 350,00 / kWp
   max. € 1.400,00 

25 % der
Landesförderung
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Eröff nung neues wohn2Center

Kanal-/Abfallwirtschafts- und 
Wasserbereitstellungsgebühr

Alle BürgerInnen, die Anspruch 
auf Heizkostenzuschuss haben, 
können bei der Gemeinde um 
Ermäßigung für Kanal- und Ab-
fallwirtschaftsgebühr sowie um 
Ermäßigung für die Wasserbe-
reitstellungsgebühr ansuchen.

2130 Mistelbach, Hauptplatz 10 
www.ra-immo.at / mail@ra-immo.at 

Büro: 02572/20647
Mobil: 0676/3508462

Reimer
konzessionierter Makler

Reimer
Immobilien GmbH

WIR HALTEN WAS ANDERE VERSPRECHEN

�
�

� Wir erledigen für SIE prompt, kompetent, seriös,
kostenlose BEWERTUNG, ANKAUF,
VERMARKTUNG, FINANZIERUNG.

Ablesung der Wasserzähler
Alle Hauseigentümer, die bis 
jetzt noch keine Ablesung des 
Wasserzählerstandes vorge-
nommen haben, werden er-
sucht, diesen bis spätestens 
2. Jänner 2009, bekanntzuge-
ben. 

Sollte die Selbstablesung nicht 
möglich sein, wird der Zäh-
lerstand nach telefonischer 
Anmeldung durch unsere Ge-
meindemitarbeiter abgelesen.

Wertstoff sammelszentrum-
Öff nungzeiten

Am Mittwoch, 24. Dezember (HL. 
Abend) ist das Sammelzentrum 
geschlossen.
Am Mittwoch, 31.12.08, (Silvester) 
ist Normalbetrieb von 15 – 17 Uhr.

Handy ICE 
ICE: In Case of Emergency (engl. 
für “Im Notfall”)
Das Personal von Rettung und 
Ambulanz hat bemerkt, dass bei 
Straßenunfällen die meisten Ver-
wundeten ein Mobil-Telefon bei 
sich haben. Bei Einsätzen weiß 
man aber nicht, wer aus den lan-
gen Kontaktlisten zu kontaktieren 
ist. Ambulanzfahrer haben nun 
vorgeschlagen, dass jeder in sei-
ne Kontaktlisten, die im Notfall zu 
kontaktierende Person unter dem 
selben Pseudo einträgt. 
Das international anerkannte 
Pseudo ist = ICE (= In Case of 
Emergency). 
Unter diesem Namen sollte man 
die Person eintragen, die im Not-
fall durch Rettung, Polizei, Feu-
erwehr oder Erste Hilfe anzuru-
fen ist. Sind mehrere Personen 
zu kontaktieren, gibt man ICE1, 
ICE2, ICE3 usw. ein.
Ist leicht, kostet nichts, kann 
aber viel bringen.

Die Erste Bank der österreichischen 
Sparkassen hat vor kurzem ein neu-
es Beratungszentrum für Bau- und 
Wohnprojekte eröffnet. Ab sofort 
bietet das neue wohn²Center in Ga-
weinstal, Hauptplatz 1, ein Komplett-
service rund um die Immobilie an.

Nähere Infos auf 
www.wohnquadrat.at.

Vordergrund v.l.: Willibald Reiß (Filialdirektor der 
Erste Bank Mistelbach), Renate Rosenberger (Leite-
rin des wohn² Centers Gaweinstal), Landesdirektor 
Mag. Rupert Rieder
Hintergrund (v.l.): Bürgermeister Johann Plach, Ing. 
Walter Ross, Alfred Schöller, Vertriebsdirektor Dr. 
Reinhard Aumann

Kindergarten Gaweinstal am Kirchenplatz

Vor kurzem durften die drei Grup-
pen des Kindergartens Gaweinstal 
die Pfarrkirche näher kennen ler-

nen. Elfriede Popp
(Gaw. Chronikver-
fasserin) zeigte 
jeder Kindergar-
tengruppe das Got-
teshaus. Begeis-
tert lauschten die 
Kinder, als Elfriede 
Popp ihnen eine 
Geschichte vom 
Schutzengel er-
zählte. 

Bei einem Rund-
gang hinter den 
Altar und in die Sa-
kristei durften die 
Knirpse Fragen 

stellen, die kindgerecht beantwor-
tet wurden. 

Beim Taufbrunnen mit Kinderbetreuerin Gabriele Schöfmann u. Elfriede Popp
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HILFSWERK  BRÜNNERSTRASSE-KREUTTAL

Das Jahr 2008 geht zu 
Ende. Hier ein kurzer 
Rückblick:

Vom Jänner bis Oktober dieses 
Jahres wurden von unseren Mitar-
beiter/innen in den Gemeinden Bad 
Pirawarth, Gaweinstal, Gr. Ruß-
bach, Hochleithen, Kreuzstetten 
und Ladendorf insgesamt  21.808 
Einsatzstunden geleistet.

Für die Betreuung wurden insge-
samt 233.991 Kilometer mit Dienst-
auto und Privatauto gefahren. Der-
zeit haben wir 19 Dienstautos.

Auch einen Wechsel im Büro hat es 
gegeben. Seit 18. August ist Rena-
te Wimmer (aus Paasdorf) als Ein-
satzleiterin und seit 1. September  
Marianne Mondl (aus Hornsburg) 
als Organisationssekretärin an-
gestellt. Stefanie Flandorfer (aus 
Niederkreuzstetten) ist ab 16. De-
zember nicht mehr im Büro (Alters-
teilzeit), jedoch noch bis 31.7.2010 
beim Hilfswerk angestellt.

Vorschau auf 2009: Wir werden am 
21.6.2009 im Gemeindezentrum in  
Niederkreuzstetten unser 30 Jahr-
Jubiläum feiern. Näheres folgt.

Wie in den vergangenen Jahren 
führen wir auch heuer wieder eine 
Spendenaktion in allen Gemein-
den unseres Betreuungsgebietes 
durch. 

Für jeden einbezahlten Betrag  sind 
wir dankbar. Mit ihren Spenden so-
wie der fi nanziellen Unterstützung 
der Gemeinden wird der Ankauf 
eines neuen Autos zum Betreuen 
unserer Patienten fi nanziert. Noch-
mals ein herzliches Dankeschön 
für Ihren Beitrag. Ein Zahlschein 
ist der Gazette beigelegt. 

Der Vorstand und die Angestellten 
des Hilfswerkes wünschen ein fro-
hes Weihnachtsfest und alles Gute 
für das Jahr 2009. Ernst Schiller, 

wir uns ganz herzlich bei allen, die 
uns tatkräftig unterstützt haben.

Hilfswerk Brünnerstraße/Kreuttal 
und Hilfswerk Wolkersdorf
Kinder, Jugend und Familie
Silvia Meißl, Kirchenplatz 5, 2124 
Niederkreuzstetten
Tel. 0676 / 87 87 35954

Wir wünschen allen Eltern und 
Kindern ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gutes und 
gesundes Neues Jahr!

Vorsitzender des Hilfs-
werkes Brünnerstrasse-

Kreuttal

Neue Broschüren 
des Hilfswerkes: 

Aktiv und Fit durch 
gesunde Ernäh-
rung, Ein Kreuz mit 

dem Kreuz, Sturz-
prävention, Inkonti-

nenz, Pfl ege zu Hause, 
Demenz kann jeden treffen! 

Wenn Sie Interesse an diesen Bro-
schüren haben, bzw. unsere Hilfe 
brauchen, rufen Sie uns an, wir 
helfen und unterstützen Sie gerne. 
02263/8550.

Ihr Kind jederzeit in guten Hän-
den! Kinderbetreuung durch Ta-
gesmütter, mobile Mamis oder die 
stundenweise Betreuung durch 
Leihomas ist eine familienfreundli-
che und fl exible Alternative der Ta-
gesbetreuung. 
Das NÖ Hilfswerk bietet auch im 
kommenden Jahr wieder eine kos-
tenlose Grundausbildung, regel-
mäßige Weiterbildungen und Er-
fahrungsaustausch in Gruppen an. 
Für allfällige, unverbindliche Aus-
künfte stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Für das vergangene Jahr bedanken 
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Nichts kann den Menschen 
mehr stärken, als das Vertrauen, 

das man ihm entgegenbringt.
                                               - PAUL CLAUDEL -

Für das in uns gesetzte Vertrauen 
möchten wir uns sehr herzlich bei 
Ihnen bedanken und wünschen Ihnen 
auf diesem Wege frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!

Werben in der 
Gemeindegazette 
Gaweinstal

 Verteilung in alle Haushalte 
 in der Großgemeinde Gaweinstal

 Professionelle 
 Gestaltung inklusive

 Einschaltungen begrenzt auf 1,5 
 Seiten (Inserat geht nicht unter)

 Farbdruck

Information und Beratung:
Thomas Wagner
Mobil: 0676-97 77 577
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V.l. Natalie Schertler, Dir. Kurt Jantschitsch, Angela Mayer, Dominik Rogacs, Christa Fidler, Sandro Kriszo, Fachlehrer 
Emily Hensel, Natalie Kleedorfer, Fachlehrer Andreas Köck, Viktor Kroisböck, Valerie Manschein, Anita Wiesinger, Jas-
min Köhler, Fachlehrer Elke Müller, Thomas Fidler, Julia Mayer.

Hauptschule Gaweinstal
Gaweinstaler DonnerSNACK wurde gleich ein Hit!

Die Hauptschule Gaweinstal hat 
sich dazu entschlossen, ihren 
Schülerinnen und Schülern ein 
Jausenangebot zu machen, das die 
körperliche und geistige Fitness för-
dert sowie das Bewusstsein stärkt, 
dass auch Gesundes lecker schme-
cken kann. 

So gibt es jetzt vorerst einmal pro 
Woche, jeweils am Donnerstag, 
Vollkornbrote und –weckerl mit Auf-
strichen, Schinken oder Käse sowie 
Obst und Gemüse in mundgerech-
ten Happen. Die Schülerinnen und 
Schüler haben dieses Angebot so-
fort begeistert angenommen und 
freuen sich über den Augen- und 
Gaumenschmaus. Auch zahlreiche 
Eltern beteiligen sich an diesem 
Projekt, das von Emily Hensel an-
geregt worden ist, und helfen bei 
der Vorbereitung mit.

Ziel der Lehrkräfte ist es nicht nur, 
ihren Schülerinnen und Schülern 
gesunde und abwechslungsreiche 
Ernährung schmackhaft zu machen, 
sondern auch die heimischen Bau-
ern zu fördern. Die Produkte, die für 
die Schuljause verwendet werden, 
liefern Betriebe aus der Umgebung. 
Die Schule will bewusst heimische 
Lebensmittel verwenden, um auch 
einen Beitrag zur Schonung der 
Umwelt zu leisten.

Autohaus Wiesinger

Wir wünschen Ihnen besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch!

www.wiesinger.autohaus.at     autohaus.wiesinger@autohaus.at
Mistelbach   Wien   Gänserndorf

Tarockturnier  in Gaweinstal 
Josef Zickl und Johann Simonovsky 
(Tarockrunde Tittel) veranstalteten 
auch heuer im Heurigenlokal Zickl 
in Gaweinstal ein Tarockturnier für 
einen wohltätigen Zweck.

Diesmal ging der Reingewinn an die 
Jugend des Tennisvereins Schrick. 
Die Übergabe wird anlässlich der 
Weihnachtsfeier im Vereinshaus 
des Tennisclubs stattfi nden. 

Im Namen des Veranstalters und 
der Jugend möchten wir uns bei al-
len einheimischen und auswärtigen 
Sponsoren bedanken.

V.l. Johann Simonovsky, Josef Epp, der Gewinner Rein-
hard Höbert, die beste Spielerin Barbara Eder,  Martin 
Püringer, Josef Zickl
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Lesewoche in der Haupt- und Volksschule
In der zweiten Novemberwoche 
wurden im Rahmen der niederös-
terreichweiten Lesewoche „Poldi 
liest“ zahlreiche Aktivitäten durch-
geführt. FL Hermine Stadler be-
suchte mit den Hauptschülern der 
4/II die 2. Klassen der Volksschule 
(siehe Foto) und las aus dem Kin-
derklassiker „Pu, der Bär“ vor. 

Die Schüler der 1. Klasse waren 
mit FL Ludwig Zickl im Kindergar-
ten. Dort wurde – unterstützt mit 
großen Bildern – die Geschichte 
„Keine Ruh für Papa Bär“ vorge-
lesen. Die begeisterten Kinder-
gartenkinder bedankten sich mit 
einem Lied. (siehe Foto)

Die 4/1 von FL Martina Mechtler-
Leitner stellte den Mitschülern das 
Buch: „Lena – unser Dorf im Krieg“ 
von Käthe Recheis in der Bibliothek 
vor. Die Deutschlehrerinnen Elke 
Müller, Edith Rippl, Karin Albrecht 
und Dorothea Öhlzelt gestalteten 
mit Leserätseln, Leseralleys, Buch-
vorstellungen, Referaten, …. inter-
essante und abwechslungsreiche 
Stunden.

Auch in der 
Volksschule wur-
de und wird eif-
rig gelesen. Die 
„Großen“ der 4. 
Klassen besuch-
ten die Kinder der 
1. Klassen und 
lasen ihnen aus 
verschiedensten 
Büchern vor. Die 
Kinder der 2 a 
stellten einander 
interessante Bü-
cher vor. Verhext 
ging’s in der 3 a 
Klasse zu. (siehe 
Foto) Zuerst la-

Die Beste Pizzeria Gaweinstal wünscht Ihren Kunden ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2009!

Öffnungszeiten: 

Lokal & 
Zustellung: 

tägl. von 
11-22 Uhr

sen die Kinder das Buch „Die klei-
ne Hexe“, dann wurde ein eigenes 
Hexenbuch verfasst. Foto. Die 3 b 
und die ASO-Klasse besuchten die 
Schulbibliothek und gustierten im 
reichhaltigen Angebot. 
Alle Klassen erhielten Besuch von 
der Stadtbücherei Mistelbach, die 
sehr engagiert einige Bücher und 
Hörbücher vorstellte.

KIRCHENKIDSPASS - eine Aktion der Pfarre Schrick
Der KIRCHENKIDSPASS ist ein 
Stempelpass für Kinder. Mit vier 
gesammelten Stempeln- diese be-
kommt man nach der Messe oder 
der Wortgottesfeier in der Sakristei 
- gibt´s eine kleine Überraschung!

Die Schricker Jungscharleiter/in-
nen haben eine „Band“ gegründet, 
um Messen/Wortgottesfeiern mit 
rhythmischen Liedern zu gestalten. 
Musiker und Sänger sind gerne will-
kommen. 
Nächster Termin: 18.01.2009 (10.00 
Uhr WOGO in Schrick) Schricker Jungscharband

Hauptschüler besuchen die Volksschüler

Hauptschüler im Kindergarten

Verhext ging es in der Volksschule zu



8 Ausgabe Dez. 08/Jän. 09Gaweinstaler Gemeindegazette

Das Fest des Heiligen Martin
Auch heuer wurde das Martinsfest 
in den Kindergärten gefeiert. Mit 
selbstgebastelten Laternen mar-
schierten die Kinder durch die Orte 
zur Kirche. Warum ist das Fest des 

Heiligen Martin gerade in den Kin-
dergärten so beliebt? Dort lernen 
die Kinder das erste Mal, mit an-
deren etwas zu teilen. Anhand der 
Legende vom Heiligen Martin wird 

ihnen Nächstenliebe und christli-
ches Handeln veranschaulicht und 
gerade diese Wertevermittlung ist 
in unserer schnelllebigen Zeit be-
sonders wichtig.

Gaweinstal: Die Kinder haben im Kindergarten wunderschöne Lampen gebastelt

In Schrick tanzten die Kinder vor dem 
Feuerwehrhaus um das Laternenfeuer. 

In Gaweinstal wanderten die Kinder mit ihren Laternen vom Kindergarten zur Kirche

In Martinsdorf kam der Hl. Martin auf dem Ponny geritten. In Pellendorf führte die Laternenprozession von der „Janitsch-Brücke“ zur Pfarrkirche

Foto: Gemeinde Foto: J. Manschein

Foto: M. Pfabigan

Foto: Th. Müller Foto: M. Kruder-Kornek
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„Einmal Midsommar und retour …“ 
.. mit diesen Worten lud Eleonore 
Schremser aus Gaweinstal zu ei-
nem Diavortrag ein. Gemeinsam 
mit Ehemann Franz unternahm sie 
heuer im Sommer eine Reise nach 
Schweden, um dort den wohl größ-
ten Landesfeiertag „Midsommar“ (3 
Tage Midsommar-Feier mit Tanz um 
den Maibaum) mitzuerleben. 5.600 
km legte das Paar auf seiner Rei-
se mit dem Auto in rund 24 Tagen 
zurück. 900 Bilder - untermalt mit 
typisch schwedischer Volksmusik - 
gaben den Zuschauern Einblick in 
ein wunderschönes Land. Die Reise 
führte über Prag, Dresden, Meissen, 

Wittenberg, Berlin, Rostock, Rügen, 
Trelleborg (Schweden), Stockholm, 
Uppsala, Dalarna, zurück nach Hel-
singborg, Kopenhagen Hamburg, 
Münster und Eisenach (Wartburg). 
E. Schremser dokumentierte die 
faszinierende Landschaft und die 
Kultur des Landes. Sie verwies 
auf die Schlichtheit der protestan-
tischen Kirchen, in denen auf das 
Wesentliche „Wort und Altar“ viel 
Wert gelegt wird. Im Anschluss an 
den Vortrag gab es ein köstliches 
typisch schwedisches Buffet mit 
Punsch, Knäckebrot, Fleischklöß-
chen und Matjesfi lets.

Ausstellung „Sammelsurium II“ des Kunst- und 
Kulturvereins „Kunstgreißlerei Gaweinstal“

Hermine Drisa zeigte bei ihrer Aus-
stellung „Sammelsurium II“ im No-
vember einen breiten Querschnitt 
der Arbeiten, die in den letzten 
Jahren meist in Kursen entstan-
den sind. Blüten und Landschaften 
wurden in verschiedenen Maltech-
niken gezeigt. „Beim Malen kann 

ich abschalten und mich so richtig 
entspannen“, berichtete die Künst-
lerin. 
Bei der Eröffnung zeigte Gatte Her-
bert, ein leidenschaftlicher Hobby-
fotograf, den Besuchern gelungene 
Landschaftsbilder aus unserer Ge-
meinde. 

MO
NA

SOL
���������������
�����������������

������������������������������������

Wienerstraße 8b, Gaweinstal

Tel.: 02574-2144 

www.monasol.com

�����������������������������
�����������������������������

Vielen Dank für Ihre Treue! Unseren Kunden frohe 
Weihnachten und ein schönes neues Jahr 2009!

���������������������������������

Vielen Dank für Ihre Treue! Unseren Kunden frohe 

��������������������
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Adventbasar zu Gunsten 
armer Tiere

Margit Adakale aus Gaweinstal 
veranstaltete am 1. Adventwo-
chenende in der Kunstgreißlerei 
in Gaweinstal einen stimmungs-
vollen Adventbasar. Für die Be-
sucher gab es selbst gebastel-
te Geschenke sowie Kuchen 
und Kaffee. Mit dem Erlös wird 
armen Tieren geholfen. Margit 
Adakale setzt sich mit viel Enga-
gement  für das Kastrieren von 
„Streunerkatzen“ ein. Zur Bezah-
lung der Tierarztkosten wurde 
bei der Weinviertler Volksbank, 
Blz. 40100, unter der Kto. Nr.: 
82145870000 ein Spendenkon-
to lautend auf „Streunerkatzen“ 
eingerichtet. Mit Ihrer Spende 
helfen Sie, das Leid der Tiere zu 
mildern.

Eleonore und Franz Schremser

Hermine Drisa in der „Kunstgreißlerei Gaweinstal“

Margit Adakale sammelt Spenden für 
„Steunerkatzen“
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Konzertmusikbewertung

Im Gebäude der Hauptschule fand 
am 15. und 16. November wieder 
die Konzertmusikbewertung statt. 

Insgesamt 30 Kapellen stellten sich 
der dreiköpfi gen Jury und gaben je 
ein Pfl ichtstück und ein Wahlstück 
in den Wertungsstufen A bis E zum 
Besten, wobei lediglich das OMV 
Blasorchester die schwerste Stufe 
E und der Musikverein Staatz und 
Umgebung Stufe D wählten. Vor 
und nach den großteils sehr gelun-

genen Auftritten konnten sich Mu-
siker und Zuhörer am reichhaltigen 
Buffet stärken. 

Der Obmann des Bezirksarbeits-
gemeinschaft, Ing. Josef Pleil, fand 
es besonders bemerkenswert, dass 
insgesamt vier Kapellen aus der 
Großgemeinde Gaweinstal am Be-
werb teilnahmen und gratulierte zu 
dieser großen Dichte an hervorra-
genden Musikerinnen und Musi-
kern.

All unseren Patienten frohe Weihnachten 
und alles Gute im neuen Jahr 

wünschen Dr. Buda und sein Team!

����������������������������� ��������������������
������������������ ������������������
����������������������� ������������������������������

Ordination Dr. Karol Buda
����������������������������� �������������������
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All unseren Patienten frohe Weihnachten 

Homepage 
Musikverein Gaweinstal 

http://www.mv-gaweinstal.at

Seit kurzem ist auch der Mu-
sikverein Gaweinstal mit einer 
Homepage vertreten. 
Sebastian Buchinger hat im Rah-
men eines Schulprojektes diese 
erstellt und der Vorstand des Mu-
sikvereines hat beschlossen, mit 
der wirklich professionell gestal-
teten Homepage online zu gehen. 
Unter News kann man derzeit die 
Ergebnisse der Konzertmusikbe-
wertung ansehen und sämtliche 
Musikstücke downloaden.

Kunst- und Kulturverein 
„Kunstgreißlerei“ 

Gaweinstal
Mit Ende des Jahres wird das Ver-
einslokal in der Bischof Schnei-
der-Straße 3 wegen Auslaufens 
des Mietvertrages geschlossen.  
Auch in Zukunft will der Verein 
- seinem Auftrag gemäß - für 
Kunst- und Kultur tätig sein. Für 
Ausstellungen und Veranstaltun-
gen hoffen wir bald eine neue 
Lokalität zu fi nden, um Kunst in 
Gaweinstal weiterhin würdig prä-
sentieren zu können.
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Leitung: 
Elisabeth Vlcek 
ehem. Solotänzerin 
(Paris/BRD)

Ab Sa., 10. Jänner 
jeden Samstag
Gratis-Schnupper-
stunde!
10h   Musicaljazz -
 Modern -
 Ballett 
(für Kinder ab 9 Jahren)

10:50h  Kindertanz 
(ab 4 Jahre)

Weinviertler 
Ballettzentrum

in Gaweinstal, Turnsaal 
der neuen Volksschule
Tel.: 0664-2013687, 01-7896658
Homepage: www.la-danza.at

Eintritt jederzeit möglich!

Die Musikkapelle Gaweinstal und Umgebung in der Hauptschule Gaweinstal

Foto: St. Gottwald
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A L L E   J A H R E   W I E D E R
Tipps, wie Sie die Weihnachtszeit 

„Feuerwehrfrei“ überstehen
In der Advent- und Weihnachtszeit 
ist die Zahl der Wohnungsbrände 
stark ansteigend. Ihre Feuerwehren 
geben Ihnen Tipps, wie Sie selbst 
derartige Brände verhindern kön-
nen. Schon der Adventkranz birgt 
Gefahren. Lassen Sie ihn einfach 
nicht aus den Augen. 

 Christbaum bis zur Aufstellung 
nur in kühlen, möglichst nicht ge-
heizten Räumen aufbewahren. Nur 
kipp- und standsichere Vorrichtun-
gen (Christbaumständer) verwen-
den.
(Bewährt haben sich die im Han-
del erhältlichen Christbaumständer 
mit eingebautem Behälter, der mit 
Wasser gefüllt wird.)

 Christbäume immer so aufstel-
len, dass im Falle eines Brandes 
das Verlassen eines Raumes unge-
hindert möglich ist. 

 Mindestens 50 cm Abstand von 
brennbaren Vorhängen, Decken 
und Möbeln halten. 
Die Umgebung des Christbaumes 
von leicht entzündlichen Gegen-
ständen freihalten. 

 Verwenden Sie als Christbaum-
schmuck keine brennbaren Stoffe 
wie Papier, Watte, Zelluloid und 
Zellwolle. Abstände zu Kerzen be-
achten! 

 Christbäume mit brennenden 
Kerzen nicht unbeaufsichtigt las-
sen.
 
 Beim Abbrand von Sternsprit-
zern diese beobachten, vor allem 
die glühenden Restkolben nicht 
mit brennbaren Gegenständen in 
Verbindung bringen, keinesfalls auf 
dürren Ästen anbringen.

 Dürre Bäume brennen wie Zun-
der, der Abbrand erfolgt mit rasan-
ter Geschwindigkeit. Daher nach 
ca. 2 Wochen keinesfalls mehr die 
Kerzen anzünden. 

 Immer Eimer mit Wasser in der 
Nähe bereithalten! 

Für alle Fälle - 
falls es doch passiert: 

  Klaren Kopf bewahren – 
 keine Panik!
  Mit Wasser löschen bzw. den 

Baum in eine Decke ein-
rollen oder versuchen, ihn 
beim Fenster hinauszu-
werfen. 

Bei einem erfolglosen 
Löschversuch: 
 Raum sofort 
   verlassen 
 Türen zum
   Brandraum schließen 
 Feuerwehr unter 122
   alarmieren und beim
   Haustor erwarten!

Die Feuerwehren 
des Unterab-

schnitts 
Gaweinstal 
wünschen 

Ihnen 
FROHE 

WEIHNACHTEN!

Sonntag, 11.1.
Kinderfasching Schrick 
Einlass 14.30 Uhr, Beginn: 15 Uhr, 
Ende 18 Uhr, Gasthaus Stoik, Ver-
anstalter: Die Schricker Mütter

Samstag, 17. 1.
4. Musikerball des Musikvereins 
Pellendorf, 20.30 Uhr, GH Frank

Sportlerball Gaweinstal 
20.30 Uhr, Gasthaus Klapka

Freitag, 23.1. 
Schürzenball - ein Ball nur für Frau-
en, 20 Uhr, Gh. Klapka, Gaweinstal

Samstag, 24.1. 
Feuerwehrball Schrick 
20.00 Uhr, Gasthaus Stoik

Feuerwehrball Pellendorf
20.00 Uhr, Gasthaus Frank 

Samstag, 14.2. 
Sportlerball Schrick 
20.30 Uhr, Gasthaus Stoik

Faschings-Samstag, 21.2.
Feuerwehrball Gaweinstal
20.30 Uhr, Gasthaus Klapka

Faschingsausklang mit dem MV-
Pellendorf, Pellendorf, Musikerheim

Faschings-Sonntag, 22.2.
Kinderfasching Gaweinstal
15.00 Uhr, Gasthaus Klapka, 
USV Gaweinstal

Kinderfasching Pellendorf
15.00 Uhr, Gasthaus Frank, 
USV Pellendorf

Der Musikerball fi ndet heuer als 
Frühlingsball am 25. April statt.

Ballkalender 
Jänner & Februar 2009

31. Dezember
Silvesterpfad

des USV Schrick  
Start: Nach der Jahresabschlussmesse 

bei der Kirche in Schrick, 
Länge: 3 km auf befackeltem Pfad 

Ziel: Sportplatz in Schrick – 
Mitternachtsfeuerwerk

Foto: St. Gottwald
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Das gefällt uns!

Weiter
so!

Das gefällt uns NICHT!

Sollte 
besser 
werden!

… dass vier Kinder den Spielplatz in 
der Abt Hauswirthstraße  gereinigt ha-
ben. Insgesamt 5 Haufen Laub wur-
den zusammengetragen. Ein Lob an  
die tüchtigen Helfer bei der Ortsbild-
pfl ege. 
… dass auf Initiative von Andreas 
Zach mit Hilfe Freiwilliger gemeinsam 
mit der Gemeinde eine Bushaltestelle 
in Pellendorf errichtet werden konnte. 

Danke an alle Helfer, die uns tatkräftig 
unterstützt haben! Danke auch an die 
Gemeinde für die Finanzierung!

Die freiwilligen Helfer: Karl Frank (Zim-
merarbeiten),   Franz Eisenecker sen., 
Franz Eisenecker jun. und Hannes 
Frank (Aufbau), die Mütter und Väter 
der Buskinder sorgten für die Streich-
arbeiten.

… dass Autos auf Gehsteige geparkt 
werden und die Fußgänger auf die 
Straße ausweichen müssen.

… dass Hunde auf Gräbern ihr Ge-
schäft verrichten. Aus diesem Grund 
wurden an den Friedhofseingängen 
Tafeln mit der Aufschrift „Hunde dür-
fen nicht hinein!“ montiert.

Die Gemeinde kam dem Wunsch der Bürger 
nach und montierte die Tafeln am Friedhof At-
zelsdorf neu.

Aufbau und Fertigstellung der Bushaltestelle in Pellendorf

Blutspenden 
SCHRICK
27. Jänner 

Beginn: 18. 30 Uhr
Gasthaus Stoik

FF Schrick

T

Brunner
Hauptplatz 15 • Gaweinstal

Tel./Fax 02574/28110

Tier - Shop

Frohe Weihnachten 
und einen

 guten Rutsch!
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�� Alles für‘s Haustier!
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Die neu errichtete Bushaltestelle in Pellendorf
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Aktuelles aus den Katastralgemeinden
„Gesagt, getan in Kürze“

Zügig schreiten die Arbeiten an der A5 Baustelle voran. An den zwei Bildern sieht man, wie zuerst eine dünne As-
phaltschicht aufgetragen und dann die Fahrbahnbreite der Autobahn auf einmal betoniert wird. Täglich werden 800 
Laufmeter hergestellt. Die Eröffnung der A5 von Schrick bis inklusive S1 - Ost und West, das heißt kreuzungsfreier 
Anschluss an die Süd- und Westautobahn, ist mit Frühjahr 2010 geplant. 
Wenn der heurige Winter mild ist und die Bauarbeiten ohne Unterbrechung durchgeführt werden können, ist sogar 
mit einer Inbetriebnahme im Spätherbst des kommenden Jahres zu rechnen.

Fahrbahnherstellung  auf der Weinviertelautobahn

Wir wünschen unseren 
Kunden & Geschäftspartnern ein frohes 

Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2009.

Bei dieser Gelegenheit bedanken wir uns für 
die gute Zusammenarbeit!

��������������������������
�����������������������������������������
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In den Katastralgemeinden:

Auf einigen Spielplätzen mussten 
durch Vandalismus beschädigte Ge-
räte und Bänke repariert werden.

Vor Allerheiligen wurden die öffent-
lichen Bereiche der Friedhöfe ge-
pfl egt, auf Grünfl ächen und Straßen 
das Laub entfernt sowie Sträucher 
und Bäume zurückgeschnitten.

Die öffentlichen Wasseranschlüsse 
mussten winterfest gemacht wer-
den.

Für eine stimmungsvolle Vorweih-
nachtszeit werden die in unserer 
Gemeinde aufgestellten Christbäu-
me sorgen.

Beschädigte Straßenteile und Ka-
naldeckel werden laufend saniert.

In Gaweinstal, Höbersbrunn und 
Schrick wurde die Ortsbeleuchtung 
saniert und erweitert.

Parkbänke wurden mutwillig beschädigt
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Kinderturnen für Volksschulkinder 
(6 – 10 Jahre) Mit VL Brigitte Eory 
Ab 12. Februar – 10 x jeden Donnerstag, 
14.00 – 15.00 Uhr, Gaweinstal, Turnsaal der 
Volksschule Turnbeitrag: EUR 15,- für 10 Turn-
stunden. Anmeldung und Bezahlung ab 18.12. 
beim Gemeindeamt.

Mutter/Vater-Kind-Turnen
Mit VL Brigitte Eory
Ab 12. Februar – 10 x jeden Donnerstag, 
15.00 – 16.00 Uhr, Gaweinstal, Turnsaal der 
Volksschule, Turnbeitrag: EUR 15,- für 10 Turn-
stunden. Anmeldung und Bezahlung ab 18.12. 
beim Gemeindeamt.
 
Wirbelsäulengymnastik 
„Stärkung der Rückenmuskulatur“ mit Dorota 
Rochacz, Physiotherapeutin
Ab 22. Jänner – 10 x jeden Donnerstag, 18.30 
– 19.30 Uhr, Gaweinstal, VS Turnsaal, Kosten-

beitrag: EUR 15,- für 10 Stunden; Bezahlung 
bei Kursbeginn. Anmeldung ab 18.12. beim Ge-
meindeamt. 

Aerobic+Bauch, Beine, Po/Wirbelsäu-
lengmynastik: Ab 9. Februar – 10 x jeden 
Montag in der ehemaligen Volksschule in 
Schrick mit Nicole Rudolf, dipl. Aerobic Instruc-
tor, dipl. Wirbelsäulentrainerin

Aerobic + Bauch, Beine, Po:
Termine:
17:45 - 18:35 Aerobic + Bauch, Beine, Po 
18:45 - 19:35 Aerobic + Bauch, Beine, Po (Po-
wer Stunde mit Handeln für Fortgeschrittene). 
Diese Stunde bietet Fatburning pur! Nach dem 
Aufwärmen studieren wir zu toller Musik eine 
Choreografi e ein und fördern so Ausdauer und 
Fettverbrennung. Damit Problemzonen nicht 
länger solche bleiben, widmen wir uns anschlie-
ßend gezielt der Straff ung und Festigung von 

Beinen, Gesäß, Bauch und Armen.
Bitte eine Gymnastikmatte mitbringen!
Kursbeitrag: € 20,- für 10 Stunden; Bezahlung 
bei Kursbeginn. Anmeldung ab 18. Dez. beim 
Gemeindeamt.

Wirbelsäulengymnastik
Termin: 19:45 - 20:35 Uhr 
Immer mehr Menschen klagen über Rücken-
probleme. Dieses Gymnastikprogramm ist ein 
spezielles Kräftigungs- und Mobilisations-
programm für die Rumpfmuskulatur zur Ver-
besserung der Körperhaltung und der -wahr-
nehmung. Es beinhaltet gezielte Übungen zur 
Entlastung der Wirbelsäule sowie Kräftigung 
und Dehnung betroff ener Muskelpartien.

Bitte Gymnastikmatte und großen Gymnas-
tikball mitbringen! Kursbeitrag: € 25,- für 10 
Stunden; Bezahlung bei Kursbeginn. Anmel-
dung ab 18. Dezember beim Gemeindeamt.

Montag, 19. Jänner, 19 Uhr
„Hildegard von Bingen Hausapotheke“ 
Vortrag  über Hausgartenkräuter und Homöopathie 
mit Maria Liedermann, health energy consulting, 
aus Korneuburg
Hildegard von Bingen ist bekannt für ihre Elixiere und 
Kräuterauszüge. Hilfe für Husten, besseres Schlafen, 
Erbrechen und Gastritis, Grippekräuter uvm.
Gaweinstal, Volksschule, Eingang Bischof Schneider-
Straße 

 
Dienstag, 27. Jänner, 19 Uhr
„Mit Kindern Konfl ikte lösen“
Vortrag mit Irene Potakovskyj
Martinsdorf, Kindergarten; NÖ. Elternschule

Mittwoch, 11. Februar, 19 Uhr
„Genuss und Vielfalt in meinem 
Garten – Mein Garten als Paradies“
Gebhard Kofl er-Hofer gibt Tipps und verrät wertvolle 
Tricks, Saatgut kann angekauft werden!

Gaweinstal, Volksschule, Eingang Bischof Schneider-
Straße; „die umweltberatung“ Niederösterreich in 
Zusammenarbeit mit der Arche Noah

Dienstag, 17. Februar, 19.00 Uhr
„Die drei L für ewige Jugend“: 
Liebe – Lachen - Lernen
mit Christine Hackl, Mentaltrainerin aus Goggendorf
Hilfestellung für den Alltag, wie wir uns ein glückli-
ches Leben bewahren können
Gaweinstal, Volksschule, Eingang Bischof Schneider-
Straße

Gesund mit Kreativität – 
Bring Farbe in deinen Alltag
Vermittlung von einfachen Maltechniken mit Adila 
Diman (akad.Malerin) und Hajrudin Diman (AHS-
Lehrer und akadam. Maler)
10 mal a 1 ½ bis 2 Stunden, Beginn mit einer kos-
tenlosen Schnupperstunde am Mittwoch, 
14.1.2009, 17 – 19 Uhr in Gaweinstal, Pfarrhof 
Kosten € 140,-  inkl. Material, max. 10 Personen, 
14tägig; Anmeldung ab 18.12. beim Gemeindeamt, 
Bezahlung bei Kursbeginn.

Tiefenentspannung 
mit Mag. Sandra Seczer (Klinische und Gesundheits-
psychologin)
Nach einem Einstieg durch bewusstes Wahrnehmen 
und Spüren des eigenen Körpers soll ein tiefer Ent-
spannungszustand erreicht werden. Verspannungen 
werden vermindert, die Atmung wird gleichmäßi-
ger, der Pulsschlag verlangsamt und der arterielle 
Blutdruck wird gesenkt.
10 x je 1 Stunde, jeden Mittwoch, 19 Uhr, Martins-
dorf, Kindergarten 
Beginn: 7. Jänner 2009; Anmeldung ab 18.12. 
beim Gemeindeamt, Bezahlung bei Kursbeginn.
Kosten: 10er Block: € 80,- 
Mitzubringen sind: Matte, Polster, eventuell Decke 
zum Zudecken

Einladung zur Gesprächsrunde 
„Überwindung von Depressionen im Alltag“ 
mit OMR Dr. Parviz Nikbaksh, Gaweinstal, 
Achtung neu!!! in der Volksschule
Termine:  jeweils am Mittwoch, um 19.00 Uhr 7.1., 
21,.1., 4.2., 25.2., 18.3. und 1.4. 

GESUNDE GEMEINDE: VORTRÄGE & WORKSHOPS

Bewegungsprogramm - 1. Semester 2009

Spaziergang zu den Adventfenstern 
am  Samstag, dem 3. Jänner 2009
Treffpunkt: 16.30 Uhr vor dem Feuer-
wehrhaus Höbersbrunn
Anschließend gibt es im Feuerwehr-
haus Punsch, Glühwein und Auf-
strichbrote. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die 
Gestalter(innen) der Adventfenster.

HÖBERSBRUNN
Die Freiwillige Feuerwehr Höbers-
brunn veranstaltet am 
Samstag, 20. Dezember einen 
Punschstand, Beginn: ab 14 Uhr, 
Ort: Feuerwehrhaus, Der Reinerlös 
kommt der Feuerwehrjugend zugute.

Turmblasen (Ortsmusik Höbersbrunn)
Mittwoch, 24. Dezember ab 16h 
Rundgang durch den Ort

Ein 
frohes Weih-

nachtsfest 
und 

alles Gute für 
das Jahr 2009 

wünschen die 
Bediensteten der 

Marktgemeinde Gaweinstal!
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PENSIONISTEN-
TRATSCHERL 

mit Andrea Unger
PFARRHEIM GAWEINSTAL

Jeden letzten 
Montag im Monat

29.12, 26.01. & 23.02.
ab 15.00 Uhr.

Für Verpfl egung und Un-
terhaltung ist gesorgt.

Erste Hilfe-Kurs

Im Rahmen des Erste Hilfe-Kurses 
der Gesunden Gemeinde fand auch 
eine Einschulung in den richtigen 
Gebrauch von tragbaren Feuerlö-
schern statt. Am Übungsgelände 
der Freiwilligen Feuerwehr Gawein-
stal konnten die Kursteilnehmer des 
Erste Hilfe Kurses, veranstaltet vom 
Roten Kreuz Ortsstelle Mistelbach, 
verschiedene Brände mit den trag-
baren Feuerlöschern im Rahmen der 
ersten Löschhilfe ausprobieren. Feu-
erwehrkommandant Ing. Dipl.Päd. 
Johann Hochleithner, Feuerwehr-
kommandantstellvertreter Harald 

Schwab und die Feuerwehrjugend 
unter der Leitung von Ing. Wolfgang 
Schuppler und Roswitha Schwab 
bauten verschiedene Brandmodelle 
auf. „Wichtig ist für uns“, so Feuer-
wehrkommandant Johann Hochleith-
ner, der auch aktiver Notfallsanitä-
ter mit Notkompetenzen ist, „dass 
Ersthelfer neben einer sehr guten 
Ausbildung in Erster Hilfe auch bei 
Notfällen mit Bränden sofort richtig 
reagieren und neben der Absetzung 
des Notrufes auf 122 auch gleich 
mit einer richtigen ersten Löschhilfe 
rasch helfen können“.

Maria Koch versucht, einen in Brand geratenen Fernseher zu löschen.

Nach kurzer Auffrischung der Voll-
werternährungs-Kenntnisse wur-
den die Teige „zum Gehen“ an-
gesetzt. Es folgten ausführliche 
Informationen über Sauerteigzu-
bereitung, Brotgewürzmischun-
gen, Kornarten und Vitamine. Die 
Ernährungsberaterin und Wein-
viertler Kräuterführerin Elke Holly 
(aus Hollabrunn) half bei der Zu-
bereitung von Sauerteigbroten, 
französichem Stangenbrot und 
Buttermilchweckerln. Ein schnelles 
Dinkel-Buchweizenbrot schmeckte 
genau so vorzüglich wie das Se-
samknäckebrot und der Striezel 
aus Weizenvollkornmehl. Zum 
Verkosten gab es natürlich selbst 
gemachte gesunde Aufstriche 
dazu. Rezepte sind im Gemeinde-
amt kostenlos erhältlich!

Backkurs 
„Vollkornbrot und Gebäck 

mit Sauerteig“

50. Geburtstag
Renate Gottwald, Direktorin der 
Volksschule in Gaweinstal, feierte 
im Sommer ihren 50. Geburtstag. 
Arbeitskreisleiterin Hermine Drisa 

gratulierte im Namen des Teams 
der Gesunden Gemeinde bei der 
letzten Arbeitskreissitzung sehr 
herzlich dazu. 

Das Team der Gesunden Gemeinde Gaweinstal gratulierte: Mag. Karin Venzhöfer (Gesundheitsforum 
Niederösterreich), Renate Gottwald, Hermine Drisa, Dagmar Glantschnig 2. Reihe: Brigitte Wiesinger, Martina 
Wachter, Silvia Nake, Christine Manschein, Martina Manschein, Doris Höbinger, Anni Höfer und Brigitta Kalina. 
Nicht auf dem Foto Dorota Rochacz, Helga Brückl, Petra Bader, Brigitte Max und Ingrid Holzmann (Fotografi n)

Foto: JoHo
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Termine Dezember/Jänner/Februar
Alle Termine auf einen Blick

Geburten Das „Ja-Wort“ haben 
sich gegeben:

Mi.,  07.01. 17.30h  Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Di,  13.01. 14.30h  Mutterberatung Gaweinstal, Ordination Dr. Leisser
Mi., 14.01. 17h  Kriminalpolizeilicher Beratungsdienst Gaweinstal, Gemeindeamt 
Mi., 21.01. 15-17.30h  Bildungsberatung Gaweinstal Gemeindeamt
    Terminvereinb. Christian Pfaffel 0676/5254805
Do.,  22.01. ab 8h  Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt 
    (Terminvereinbarung m.J.Grimling)
Di., 03.02. 14.30h  Mutterberatung Gaweinstal, Ordination Dr. Leisser
Mi,  04.02. 17.30h  Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Mi., 11.02. 17h  Kriminalpolizeilicher Beratungsdienst Gaweinstal, Gemeindeamt
Mo., 16.02. ab 8h  Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt 
    (Terminvereinbarung m.J.Grimling)
Mi., 18.02. 15-17.30h  Bildungsberatung Gaweinstal Gemeindeamt, 
    Terminvereinb. Christian Pfaffel 0676/5254805

Reitter Christiane und Dipl. Ing. Mi-
chael, Schrick, einen Maximilian

Beganovic Marizela und Hasimo-
vic Avdo, Schrick, eine Samanta

Langer Jutta und Schober Philipp, 
Höbersbrunn, eine Marlies

Krexner Isabella und Martin, At-
zelsdorf, einen Simon

Arthaber Monika und Andreas, Ga-
weinstal, eine Christina

Smetana Christine, Gaweinstal, ei-
nen Daniel

Kreitmeier Heike und Michael, 
Schrick, einen Nico

Binder Karin und Unger Hannes, 
Gaweinstal, eine Michelle Herzlichen Glückwunsch!

Herzlichen Glückwunsch!
Vogt Patrizia und Schwarzbauer 
Werner, Gaweinstal

Jozinovic Manuela und Janko-
vic Leonardo, Gaweinstal

Sterbefälle
Lieperth Erna, Pellendorf, am 
21.10., im 87. Lebensjahr

Marschall Rudolf, Gaweinstal, am 
31.10., im 86. Lebensjahr

Schneider Magdalena, Gaweinstal, 
am 3.11., im 73. Lebensjahr

Neuburg Annaliese, Gaweinstal, am 
18.11., im 80. Lebensjahr

Leopold Krammer aus Schrick ist 
am 19. November im 70. Lebensjahr 
verstorben. Er war als gelernter Mau-
rer nach dem Besuch der Polierschu-
le bis zu seiner Pensionierung bei der 
Firma Gam BaugesmbH tätig – als 
Polier und in den letzten Jahren als 
Kalkulant. 
Seine politische Karriere begann 
1970 im Gemeinderat Schrick. Nach 
der Zusammenlegung von Schrick 

mit der Gemeinde Gaweinstal im Jahr 
1972 bekleidete er auch hier den Pos-
ten eines Gemeinderates und zwar 
bis zum Jahr 1985. Während all dieser 
Jahre war er in verschiedenen Aus-
schüssen tätig. Im Privatleben nahm 
er sich viel Zeit für die verschiedensten 
Schricker Vereine. Er war leidenschaft-
licher Feuerwehrmann und fl eißiger 
Helfer beim Verschönerungsverein. 
Seine baulichen Kenntnisse stellte er 
sowohl beim Bau der Aufbahrungshal-
le als auch beim Bau bzw. den Zubau-
ten des Zeughauses zur Verfügung.

Hetzendorfer Karl, Gaweinstal, am 
25.11., im 89. Lebensjahr

Matthias Storch aus Gaweinstal ist 
am 26. November im 92. Lebensjahr 
verstorben. Er war zeit seines Lebens 
Landwirt aus Leidenschaft. Geboren 
und aufgewachsen in Bogenneusiedl, 
zog er nach der Hochzeit nach Ga-
weinstal. Unter Bürgermeister Withalm 

wurde er 1958 Vizebürgermeister 
und hatte dieses Amt bis 1970 inne. 
In dieser Zeit war er insbesondere für 
die Feldwege zuständig. Von 1950 bis 
1960 war er als Ortsbauernrat und von 
1960 bis 1979 als Ortsbauernratsob-
mann tätig. Matthias Storch erhielt für 
die Verdienste um den Bauernbund 
das silberne Bauernbundabzeichen. 
1984 war er Gründungsobmann des 
Seniorenbundes in Gaweinstal und 
blieb dies bis 1994. Seitdem fungierte 
er als Ehrenobmann und fl eißiger Be-
sucher von Veranstaltungen. 
An Ehrungen wurden ihm das Ehren-
zeichen in Gold des NÖ Senioren-
bundes und die silberne Ehrennadel 
des österreichischen Seniorenbun-
des zuerkannt. Für 70 Jahre Feuer-
wehrmitglied wurde Matthias Storch 
im Jahr 2006 von der FF Gaweinstal 
ebenfalls für seine Verdienste geehrt. 

Flandorfer Johann, Gaweinstal, am 
28.11., im 75. Lebensjahr
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Information
der Ärzte

In dringenden Fällen
NÖ. Ärztedienst

Telefon 141
Wochentags: 19-7h

Wochenende:
rund um die Uhr

Ihr Hausarzt soll der erste An-
sprechpartner für Ihre Gesundheit 

sein. Wenn Sie Ihren Hausarzt nicht 
erreichen, rufen Sie 141 für den 

diensthabenden Arzt in Ihrer Nähe.

Praktische Ärzte: Ordinationszeiten:
Dr. Gerhard Leisser, Obere Berggasse 1 Mo. 8-11h, Di. 9-12h u. 18-19h, Blutabnahme 7.30-10.30h

Gaweinstal, 02574-3223 Do. 8-11h, Fr. 8-10h u. 16-17h

  Sa. 8:30h-9.30h nur im Bereitschaftsdienst für Akutfälle.
Dr. Gustav Heller, Kurhausstr. 33 Bad Pirawarth: Mo. 8-10h, Di.+Mi. 8-12h, Fr. 14-17:30h

Bad Pirawarth, 02574-2341 Hohenruppersdorf: Mo. 11-12h, Mi 15-16h, Fr. 11-12h

Dr. Gerhard Tatzber, Hauptplatz 4 Mo., Mi., Do., Fr. 8-11:30h

Gaweistal, 02574-28128 Mo., Mi., Fr. 16-18h

Wahlärzte:
Dr. Claudia Binter, Hauptplatz 26 Mo. und Mi. 8.30 - 10.30h

Gaweinstal, 02574-3565 od. 0650-9289461 Do. 15-18h u. nach tel. Vereinbarung
Dr. Wilhelm Binter, Gynäkologe, Hauptpl. 26 Di. 8:30h-13h, Do. 15-18h

Gaweinstal, 02574-3565 nach tel. Voranmeldung
Dr. Johannes HOSP, Facharzt für Ordination nach tel. Vereinbarung
Anästhesie u. Schmerztherapie
Gaweinstal, Hauptpl.26, 02574-3565
e-mail: hosp@utanet.at
Dr. Georg Rambauske Gaweinstal, Hauptplatz 4
Kinder- und Jugendheilkunde Hilfe-Hotline u. Terminvereinbarung
Ärztl. Leiter im Ambolatorium für unter 0676-4617222.
Entwicklungsdiagnostik Mistelbach e-mail: g.rambauske@vkkj.at 
Dr. Susanne Reiskopf-Huebner Ordination nach tel. Voranmeldung
Atzelsdorf, Leop.-Schiffmannstr. 2, 02574-3249 Mo.+Mi. 17-18h, Di. 8-10h, Do. 8-9h

Zahnarzt:
Dr. Karol Buda, Kassenarzt Gegen Voranm.: Mo., Mi. 10-18h

Gaweinstal, Brünnerstr. 46, 02574-2554 Di., Do. 9-14h, Fr. 8-12h

Prof. Dr. Otmar Seemann, Facharzt für 
Kiefer und Zahnregulierungen 
Praxis in der Ord. Dr. Buda 
Gaweinstal, Brünnerstr. 46, 02574-2554-0 Nur gegen tel. Voranmeldung
Med. Rat Dr.med. univ. Paul Kurhajec Wahlarzt für alle Kassen
Implantatberatungsstelle und allg. Zahnheilkunde Ordination: Mo. 10-15h, Di.+Do. 9-14h,  
Lettnergasse 2, 2191 Gaweinstal, 02574/30182 Mi. 10-18h  u. nach tel. Terminvereinb.

Tierarzt-Praxis: 
Johann Kaufmann, Bahnstr. 5, Ordination: 3266 Ordination: Mo.+Mi. 16.30-18.30h, Di.+Fr. 9-11h und
Privat: 3267, In dringenden Fällen: 0664/4053179 16.30-18.30, Sa. 11-13h, Do.: keine Ordination

Wochenend- und Feiertagsdienste Dezember 2008 - Februar 2009
Wochenende prakt. Arzt Zahnarzt (8:30 - 11:30h) Telefon 
20./21. Dez.  Dr. Gustav Heller Dr. Buda, Gaweinstal, Brünnerstraße 46 02574/2554
24./25./26. Dez. Dr. Gustav Heller DDr. Dem, Bernhardsthal, Hauptstraße 65 02557/20098
27./28. Dez.  Dr. Gerhard Leisser DDr. Dem, Bernhardsthal, Hauptstraße 65 02557/20098
31. Dez./1. Jän.  Dr. Gerhard Tatzber DDr. Dem, Bernhardsthal, Hauptstraße 65  02557/20098
3./4. Jänner Dr. Gustav Heller DDr. Dem, Bernhardsthal, Hauptstraße 65  02557/20098
6. Jänner Dr. Gerhard Leisser DDr. Dem, Bernhardsthal, Hauptstraße 65  02557/20098
10./11. Jänner Dr. Gerhard Leisser Dr. Berecki, Poysdorf, Schubertstraße 1 02552/3444
17./18. Jänner Dr. Gerhard Tatzber Dr. Barsa, Groß Engersdorf, Kindergartengasse 4 02245/88616
24./25. Jänner Dr. Gustav Heller Dr. Antos, Großkrut, Obere Bachzeile 6 02556/7203
31. Jän./1. Feb. Dr. Gerhard Leisser DDr. Höhl, Angern/March, Hauptstraße 4 02283/34052
7./8. Februar Dr. Gustav Heller Dr. Schönauer, Asparn/Zaya 171 02577/8288
14./15. Februar Dr. Gerhard Tatzber Dr. Busoi, Strasshof, Bahnhofstraße 8a 02287/5079
21./22. Februar Dr. Gerhard Leisser Dr. Al-Habbal, Herrnbaumgarten, Hauptstraße 41 02555/24116

Apotheke - Wochenend-Notdienst: 
In dringenden Fällen Apotheke Gaweinstal, Hauptplatz 13
Regulärer Wochenend-Notdienst im Dezember/Jänner/Februar:
20.-21.12. / 24.12. / 26.12. / 31.12. / 3.-4.1. / 17.-18.1. / 31.1. -1.2. / 14.-15.2. Landschaftsapoth., Mistelbach, Hauptpl. 36
25.12. / 27.-28.12. / 1.1. / 6.1. / 10.-11.1. / 24.-25.1. / 7.-8.2. / 21.-22.2. St. Martin-Apotheke, Mistelbach, Oserstr. 6 

Herzlichen Glückwunsch!

Urlaub/Fortbild.:
Dr. Buda: 23.12.2008 
bis 6.1.2009
Dr. Kurhajec: 22./23. 
Dez., 5. Jänner 2009; 
19. – 23. Jänner
Dr. Leisser: 2. und 5. 
Jänner 2009
Dr. Tatzber: 5., 29., 30. 
Jänner 2009, 2.-6. Feb.
Dr. Claudia Binter 
24.12. – 4. Jänner 2009, 
2. – 6. Februar
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Himalayaexpedition von Lukas und Josef Hochmeister

Unsere sechswöchige Reise führte 
uns über Kathmandu nach Lukla 
im Himalaya, von wo wir den An-
marsch zu unseren Besteigungs-
zielen Baruntse (7200m) und Mera 
Peak (6500m) in unmittelbarer 
Nähe zum höchsten Berg der Welt, 
dem Mount Everest starteten. Der 
Anmarsch dient vor allem dazu, 
den Körper langsam an die dünne 
Luft zu gewöhnen (am Gipfel des 
Baruntse lediglich ca. 40 % des 

Sauerstoffes auf Meeresniveau). 
Am Berg wurden dann mehrere 
Hochlager errichtet, wobei man die 
eigene Ausrüstung von ca. 25 kg 
selbst bis ins letzte Hochlager (am 
Baruntse auf 6400m) transportieren 
musste.
Während wir am Mera Peak Wet-
terglück hatten und bei relativ an-
genehmen Temperaturen am Gipfel 
die umliegenden 8000er bewun-
dern konnten, mussten wir am Bar-

untse eine volle Woche im obersten 
Hochlager auf 6400 m ausharren 
und der Gipfeltag selbst war von ei-
sigen Temperaturen (gefühlte – 40 
Grad) geprägt.

Trotz unseres langen Aufenthalts 
im letzten Hochlager konnte ich am 
27.9. um 11 Uhr nach achtstündi-
gem Aufstieg als bis dato jüngster 
Bergsteiger den Gipfel erreichen.   
Lukas Hochmeister

Josef und Lukas Hochmeister aus Gaweinstal am Mera Peak Gipfel (6500) mit Everest im Hintergrund, Lukas am Baruntse Gipfel (7200)

Weihnachtsmarkt in Pellendorf

Am 1. Adventsonntag lud der Ver-
ein „Aktiv für ein schöneres Pellen-
dorf“ zum Weihnachtsmarkt nach 
Pellendorf ein. 

Nach der Begrüßung durch Ob-

mann Josef Smekal wurden Quer-
fl ötensolostücke, Weihnachtslieder 
und Lesungen - unter der Leitung 
von Martina Wachter und musika-
lisch begleitet durch den Musikver-
ein Pellendorf - dargeboten. 

Neben wärmenden Getränken, 
netten Bastelarbeiten, köstlichen 
Weihnachtsbäckereien, boten 
Schafe und Ponys zum Streicheln 
für die Kinder ein vorweihnachtli-
ches Ambiente.

Krippenpräsentation am Weihnachtsmarkt Für Weihnachtsstimmung sorgte der Pellendorfer Kirchenchor
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Gaweinstalerin bei den  Paralympi-
schen Spielen in Peking/Hongkong 

Sabrina Buchinger begann nach 
dem Abschluss der vierjährigen 
Ausbildung an der landwirtschaft-
lichen Fachschule für Pferdewirt-
schaft in der Schulkooperation 
Tullnerbach/Zwettl in einem Stall in 
Ritzendorf als Pferdepfl egerin für 
Thomas Haller zu arbeiten.
Dieser, ein Geschäftsmann aus 
Wien, qualifi zierte sich dann für die 
heurigen Paralympischen Spiele 
und so begann am 16. August 2008 
das große Abenteuer. Die Anrei-
se erfolgte per LKW über Aachen 

(zehntägige Quarantäne) und Ams-
terdam (Abfl ug aller Pferde). Dann 
folgte ein 12-stündiger Direktfl ug 
nach Hongkong, da alle Pferdebe-
werbe aufgrund der besseren medi-
zinischen Versorgung und der nicht 
so strengen Einreisebestimmungen 
dort stattfanden. Sabrina versorgte 
während des 17-tägigen Aufenthal-
tes das Pferd und konnte daneben 
Land und Leute kennenlernen. Tho-
mas Haller belegte bei zwei Bewer-
ben die ausgezeichneten 11. und 
14. Plätze. 

Ehrenzeichen für Kunst und Kultur
Reinhard Ring, ein gebürtiger In-
nsbrucker, wohnt bereits seit 28 
Jahren in Gaweinstal. 

Die Verbundenheit mit seinem Ge-
burtsort hat ihn schon vor vielen 
Jahren zum geschäftsführenden 
Obmann des Tirolerbundes und 
damit zum Hauptorganisator des 
Tirolerballes in Wien gemacht. 

Vor kurzem wurde Reinhard Ring 
vom Kufsteiner Bürgermeister Her-
bert Marschitz im Rahmen einer 
Feier das Kulturehrenzeichen der 
Stadt Kufstein für besondere Ver-
dienste verliehen. 

Nico Simonovsky aus Gaweinstal

Ein junges Tennistalent stellt sich 
vor! Große Erfolge feierte der 
gerade 11 jährige, für den UTC-
Schrick spielende Nico Simonovs-
ky, in der diesjährigen Saison. Er 
belegte bei Turnieren in Hagen-
brunn einen 3. Platz, in Wilfersdorf, 
Wolkersdorf, Marchegg und Mist-
elbach einen 2. Platz und konnte 
das Turnier in Dürnkrut als Sieger 
beenden. Insgesamt hat er von 26 
Spielen 23 Siege errungen.
Über seine weiteren Erfolge wer-
den wir laufend berichten.
Sollte jemand Nico sponsern wol-
len, dann bitte um einen Anruf un-
ter 0664-2722925.

Nico Simonovsky mit seinem Idol Jürgen Melzer

Bürgermeister Herbert Marschitz gratulierte 
Reinhard Ring zur Auszeichnung.

Im Stall des Hong Kong Jockey Clubs, v.li. Katharina Künigl (Physiotherapeutin), Lambert Kreuziger (Trainer), 
Diorella, Thomas Haller (Reiter), Peter Kübber (Tierarzt) und Sabrina Buchinger im Vordergrund 
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Das Ehepaar Barbara und Georg Rappl, Atzelsdorf, 
hat das Fest der Goldenen Hochzeit gefeiert.

Goldene Hochzeiten

V.l. Mag. Josef Popp (Senioren), NRAbg. Mag. Ing. Hubert Kuzdas, Bgm. Johann 
Plach, Anna Heinisch (Senioren), Schwiegersohn Johann, Tochter Brigitte, Ehe-
paar Franziska und Walter Cettl

Studium-Abschluss

Heide Rohr-
böck, Mar-
tinsdorf, hat 
das Studium 
der Gesund-
heitswissen-
schaften an 
der privaten 

Universität für Gesund-
heitswissenschaften, me-
dizinische Informatik und 
Technik, abgeschlossen 
und den akademischen 
Grad Magistra (Mag.) Ge-

90. Geburtstag

Franziska Cettl aus Gaweinstal hat den 90. Geburtstag 
gefeiert.

Herzlichen 
Glückwunsch!

Wir 
gratulieren!

V.l. GR Erwin Schober, GR Johann Riedl, Sohn Georg, Bgm. Johann Plach, Franz Hackl 
(Bauernb.), Sohn Hermann, Ehepaar Barbara und Georg Rappl

60. Geburtstag

Der Kirchenchor Gaweinstal gratulierte Maria Eisler 
zum 60. Geburtstag im Pfarrheim Gaweinstal.

Erste Reihe v. l.: Ingrid Holzmann, Leit. Sandra Steineder, Leit. Maria Eisler, Leit. 
Elisabeth Schilling, SR Alois Brückl, Katharina Maier, Alois Eßbüchl
zweite Reihe v. l.: Gerlinde Würzl, Johanna Müller, Eva Eigner, Christine Cettl, 
Ilse Fuchs, Helga Brückl, Margarethe Würzl, Johanna Pichler
Letzte Reihe v. l.: Christa Schüller, Daniela Hammerl, Dr. Doris Sadrija, Anne-
lies Raab, Maria Klöbl, Annemarie Grimling, Dipl.Ing. Josef Wiesinger, Eleonore 
Schremser, Josef Grimling, Dr. Walter Kalina und Alois Würzl

sundheitswissenschaften 
erworben. 

Lukas Schober, Höbers-
brunn, hat das Studium 
„Sozialarbeit“ an der Fach-
hochschule FH Campus in 
Wien abgeschlossen und 
den akademischen Grad 
Magister (FH) für sozial-
wissenschaftliche Berufe 
erworben. 

Herzliche Gratulation!

Licht von Betlehem
Auch heuer wird am 24. Dezember

das Licht von Betlehem abzuholen sein.

Atzelsdorf: bei der Kirche ab ca. 16h

Gaweinstal: Feuerwehrhaus von 10-12h

Martinsdorf: Gemeindezentrum 10-11:30h

Pellendorf: Reitschule, Goldbachstr. 14, 12-14:30h

Schrick: beim Feuerwehrhaus von 10-13h

Sportehrenzeichen in Bronze

Leo Kostal, Obmann des 
Union Sportvereines Ga-
weinstal, wurde vom Amt 
der NÖ. Landesregierung 

mit dem Sportehrenzei-
chen in Bronze ausge-
zeichnet.


